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Vorwort zur sechzehnten Auflage

Die Europäische Union bildet eine freiwillig geschaffene noch immer einzigartige ge­
meinsame Rechtsordnung europäischer Völker. Die im Jahre 2024 sichtbaren Krisen 
und weltpolitischen Veränderungen belegen die Bedeutung gemeinsamen Handelns, 
um Frieden, Wohlstand, Sicherheit und die Grundlagen zukünftigen Lebens zu sichern. 
Gemeinsames Regieren auf der Grundlage des Rechts, das gemeinsamen Werten ver­
pflichtet ist, bildet eine bewusste Alternative zum Egoismus des isoliert handelnden 
Nationalstaats und erst recht zur Bedrohung des friedlichen Zusammenlebens der 
europäischen Völker durch Aggression und Rechtsbruch. Der Krieg Russlands gegen 
die Ukraine steht im Kontrast zum Selbstverständnis der Union als einer auf Demokra­
tie und Recht gegründeten, Frieden stiftenden und bewahrenden Organisation und 
stellt ihr die fortwährende Aufgabe, dieses Selbstverständnis zu beweisen und zum 
Schutz ihrer Bürger beizutragen (vgl. Art. 3 EUV).

Die trotz der nötigen Kompromisse auf Dauer größere Leistungsfähigkeit des gemein­
samen Handelns und sein Potential für zwischenstaatliche Konfliktminderung gilt 
jedoch trotz zahlreicher Wünsche zur Aufnahme in die Union nicht als selbstverständ­
lich. Zum einen sinkt der Einfluss der Union auf die Gestaltung der internationalen 
Beziehungen und auf die globalen Herausforderungen, wie zum Beispiel den Klima­
wandel. Zum anderen illustriert das im Jahre 2020 wirksam gewordene Ausscheiden 
Großbritanniens aus der Union die Zweifel an dem Nutzen der seit über sechzig 
Jahren bestehenden gemeinsamen Rechtsordnung und die weiter reichenden Tenden­
zen, sich den gemeinsam eingegangenen Pflichten zu entziehen. Erstmals wurde 2017 
gegen einen Mitgliedstaat ein Verfahren zur Feststellung der „eindeutigen Gefahr“ 
einer schwerwiegenden Verletzung der gemeinsamen Werte eingeleitet. In die Reihe 
der Infragestellungen des gemeinsamen Rechts gehört auch das Urteil des deutschen 
Bundesverfassungsgerichts vom 5.5.2020 mit seiner Behauptung, eine bestimmte Ent­
scheidung des Europäischen Gerichtshofs sei „objektiv willkürlich“ und daher für 
Deutschland nicht bindend.

Die sechzehnte Auflage des bewährten Lehrbuchs spiegelt die jüngsten Entwicklungen 
im Inneren wie im Äußeren der Union. Sie wurde umfassend überarbeitet, um die 
bis zum Sommer 2024 ergangene neueste Gesetzgebung und Rechtsprechung und die 
veränderten Existenzbedingungen der Union zu berücksichtigen.

In vierzig Kapiteln wird die politische und rechtliche Eigenart der Union in einer 
Gesamtschau auf Verträge, institutionelle Praxis sowie deren Wirkung in den Mitglied­
staaten und im internationalen Bereich erschlossen. Die wesentlichen Strukturen und 
Aktionsfelder der Europäischen Union werden präzise und auf dem neuesten Stand 
dargestellt und kritisch analysiert (u.a. Binnenmarkt, Wirtschafts- und Währungspo­
litik, Asyl- und Einwanderungsrecht, Umwelt, Außenbeziehungen). Gleichermaßen 
Berücksichtigung erfahren dabei die vertraglichen Quellen in der Fassung des Ver­
trags von Lissabon, die späteren Ergänzungsverträge (Fiskalpakt, Europäischer Stabili­
tätsmechanismus) sowie die umfassende Ausführungsgesetzgebung und die Rechtspre­
chung.

Der Integrationsprozess steht vor der Notwendigkeit, neue Formen zu finden und 
Krisen zu bewältigen, die an seinem Beginn nicht vorhergesehen wurden. Dies gilt 
insbesondere für die Bedrohungen der Lebensbedingungen, aber auch für eine Reihe 
weiterer Herausforderungen (wie die Migration nach Europa, den Klimawandel oder 

5



militärische Konflikte in unmittelbarer Nachbarschaft). Hinzu kommen die Anfällig­
keit des internationalen Währungssystems und der öffentlichen Finanzen im Inneren 
der Union. Die Notwendigkeit gemeinsamen solidarischen Handelns ist nicht geringer 
geworden. Doch zeigten sich Schwächen der geltenden vertraglichen Regeln. Auch 
begünstigen Mängel der Kommunikation zwischen den Bürgern und den gemeinsamen 
Organen der Union und eine geringe Bereitschaft der staatlichen Regierungen, Verant­
wortung für ihr Handeln im Rat der Union zu übernehmen, die Entfremdung der 
Bürger von der Union. In diesem Umfeld wird es großer Anstrengungen aller politisch 
Verantwortlichen bedürfen, um den Wert der gemeinsamen Rechtsordnung zu bewah­
ren und zu entwickeln.

Unser Buch soll zur Verbreitung zuverlässiger Informationen über das gemeinsame 
Regieren in der Union beitragen und gleichzeitig eine Vertiefung offener Rechtsfragen 
ermöglichen. Zu diesem Zweck legen wir Wert auf die Angabe genauer Quellen, die 
nach Möglichkeit amtliche Fundstellen nachweisen. Die seit Oktober 2023 wirksame 
neue Quellenangabe des Amtsblatts der Union wird berücksichtigt. Auch die Ergebnis­
se der Wahlen zum Europäischen Parlament im Jahre 2024 werden hier dargestellt.

Das Buch bildet eine Gemeinschaftsarbeit. Die Kooperation mehrerer Autoren gewähr­
leistet, dass der immer komplexer werdende Stoff gleichmäßig durchdrungen und 
dargestellt wird. Auch können vielfältige Erfahrungen aus Wissenschaft und Praxis 
genutzt werden.

Im Einzelnen verfassten die Autoren folgende Paragrafen:

Roland Bieber: 7, 19, 26, 27.

Astrid Epiney: 2 A und C, 8, 9, 10, 11, 12, 20, 25, 30, 34, 35.

Marcel Haag: 2 B, 4, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 21, 22, 23, 24, 33, 36, 37.

Markus Kotzur: 1, 3, 5, 6, 28, 29, 31, 32, 38, 39, 40.

(Die Beiträge von Marcel Haag sind nur ihm persönlich zuzurechnen. Sie bringen in 
keiner Weise die Meinung der Europäischen Kommission zum Ausdruck.)

 

 

 

August 2024

Roland Bieber Astrid Epiney Marcel Haag Markus Kotzur
Bonn/Lausanne Fribourg Brüssel Hamburg

Vorwort zur sechzehnten Auflage
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BFH Bundesfinanzhof
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl. Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BKartA Bundeskartellamt
BNE Bruttonationaleinkommen
BReg. Bundesregierung
BT Deutscher Bundestag
BT-Drucks. Drucksache des Deutschen Bundestages
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Buchst. Buchstabe
Bull.EU Bulletin der Europäischen Union
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts
BYIL British Yearbook of International Law
CDE Cahiers de droit européen
CEMT Conférence Européenne des Ministres de Transport (Europäische 

Verkehrsministerkonferenz)
CEN Comité Européen de Normalisation (Europäisches Komitee für 

Normung)
CENELEC Comité Européen de Normalisation Electronique (Europäisches 

Komitee für Elektrotechnische Normung)
CEPT Conférence européenne des administrations des postes et des 

télécommunications (Europäische Konferenz der Verwaltungen für 
Post und Telekommunikation)

CMLR Common Market Law Review
COREPER Comité des Représentants Permanents des Etats Membres (s. AstV)
COSME Programme for the Competitiveness of Enterprises and small and 

medium-sized enterprises (Programm für die Wettbewerbsfähigkeit 
von Unternehmen und für kleine und mittlere Unternehmen)

COST Coopération européenne dans le domaine de la Recherche Scienti­
fique et Technique (Europäische Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
der wissenschaftlichen und technischen Forschung)

CREST Comité de la Recherche Scientifique et Technique (Ausschuss für 
wissenschaftliche und technische Forschung)

DAX Deutscher Aktienindex
ders. derselbe
dies. dieselbe(n)
DÖV Die Öffentliche Verwaltung
Dok. Dokument
DVBL Deutsches Verwaltungsblatt
DVO Durchführungsverordnung
DWA Direktwahlakt
DWiR Deutsche Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
E Entscheidung
EAG Europäische Atomgemeinschaft
EAGFL Europäischer Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirt­

schaft
EAGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Atomgemeinschaft
EBLR European Business Law Review
ECE Economic Commission for Europe
ECLR European Constitutional Law Review
ECU European Currency Unit
EEA Einheitliche Europäische Akte
EEF Europäischer Entwicklungsfonds
EELR European Energy and Environmental Law Review

Abkürzungsverzeichnis
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EFRE Europäischer Fonds für regionale Entwicklung
EFSF Europäische Finanzstabilisierungsfazilität
EFTA Europäische Freihandelszone
EG Europäische Gemeinschaft(en)
EGB Europäischer Gewerkschaftsbund
EGKS Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl
EGMR Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte
EGV Vertrag über die Europäische Gemeinschaft
EIB Europäische Investitionsbank
EIF Europäischer Investitionsfonds
EJIL European Journal of International Law
ELJ European Law Journal
ELNI Environmental Law Network International
ELR European Law Review
EMRK Europäische Menschenrechts-Konvention
endg. endgültig
ENISA Agentur der Europäischen Union für Cybersicherheit
EnzEuR Enzyklopädie Europarecht, 12 Bde., 2. Aufl., Baden-Baden 

2021/22
EP Europäisches Parlament
EPL European Public Law
EPZ Europäische Politische Zusammenarbeit
ER Europäischer Rat
ERIC European Research Infrastructure Consortium
Erl. Erläuterungen
ESA European Space Agency (Europäische Weltraumorganisation)
ESM Europäischer Stabilitätsmechanismus
ESZB Europäisches System der Zentralbanken
ETSI European Telecommunications Standards Institute
EU Europäische Union
EuG Gericht (1. Instanz) der Europäischen Union
EuGH Gerichtshof der Europäischen Union
EuGVÜ Europäisches Gerichtsstand- und Vollstreckungs-Übereinkommen
EuR Europarecht
EURATOM Europäische Atomgemeinschaft
EUR-Lex Online-Portal zum EU-Recht des Amts für Veröffentlichungen der 

Europäischen Union
EURONET Europäisches Informations- und Datenübertragungsnetz
EuRUP Zeitschrift für Europäisches Umwelt- und Planungsrecht
EuV Europäischer Verein
EUV Vertrag über die Europäische Union
EuZA Europäische Zeitschrift für Arbeitsrecht
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft
EWI Europäisches Währungsinstitut
EWIV Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung
EWR Europäischer Wirtschaftsraum
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